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Wir heißen Sie als Praktikant/in  
herzlich willkommen!

Ihre Judith Hantl-Merget 
Pflegedirektorin 
der RoMed Kliniken

„Der wichtigste Mensch  
ist der, der Dir gerade  
gegenübersteht!“ ...

  
 

BEWERBUNG

Bitte mindestens sechs Wochen vor Beginn des Praktikums 
per E-Mail im PDF- oder Word-Format (.docx) an:  
pflegedirektion@ro-med.de 

Die Bewerbungen werden zentral am Standort Rosenheim 
(Pettenkoferstraße 10, 83022 Rosenheim) bearbeitet, bitte 
geben Sie deshalb zwingend die bevorzugte RoMed 
Klinik an. 

Folgende Informationen sollten aus der Bewerbung 
hervorgehen: 

	� vollständige Adresse

	� Telefonnummer

	� Geburtsdatum

	� E-Mail-Adresse

	� Praktikumszeitraum von... bis... (und ggf. Anzahl der 
Tage, Anzahl von vorzuweisenden Stunden)

	� bevorzugte RoMed Klinik

	� Wunschstation bzw. Wunschfachgebiet (ein späterer 
Stationswechsel ist leider nicht möglich)

Bewerbungen, die per Post eingehen, werden nach der 
Bearbeitung datenschutzgerecht vernichtet und nicht 
zurückgeschickt.

CORONA

Aufgrund der aktuellen Situation möchten wir Sie darüber 
informieren, dass uns der Schutz unserer Mitarbeiter,  
Patienten und Praktikanten sehr wichtig ist. Deshalb wird 
vor dem Dienst Fieber gemessen. Bei 37,3 °C und höher, 
kann kein Dienst geleistet werden und die Station wird 
informiert.

Händedesinfektion und Mundschutz sind bei der Arbeit 
notwendig, darum werden die Hilfsmittel dafür vom Hause 
gestellt.
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... mit diesem Kernsatz beginnt unser Pflegeleitbild in den 
RoMed Kliniken Bad Aibling, Prien am Chiemsee, Rosenheim 
und Wasserburg am Inn. Während eines Praktikums im 
Pflege- und Funktionsdienst in unseren Häusern werden Sie 
dies miterleben.

SEHR GEEHRTE PRAKTIKANTIN,  
SEHR GEEHRTER PRAKTIKANT,

um Ihnen einen Überblick bezüglich Praktika in den RoMed 
Kliniken zu geben, haben wir für Sie folgende Informationen 
zusammengestellt:

Wann ist ein Praktikum möglich?

	� Bei unter 18-jährigen Personen ohne abgeschlossene 
Berufsausbildung.

	� Pflichtpraktika aufgrund einer schulrechtlichen Bestim-
mung, einer Ausbildungsordnung, einer hochschulrecht-
lichen Bestimmung oder im Rahmen einer Ausbildung an 
einer gesetzlich geregelten Berufsakademie.

	� Vorpraktika, die als Voraussetzung für die Aufnahme einer 
Berufs- oder Schulausbildung verpflichtend sind.

	� Orientierungspraktika für eine Berufsausbildung oder 
Aufnahme eines Studiums (max. 3 Monate).

Grundsätzliche Informationen

	� Bei Praktikumsbeginn müssen Sie mindestens 15 Jahre alt 
sein.

	� Impfnachweis oder genesenen Status für Masern, Wind-
pocken, Hepatitis, Covid (je nach den aktuellen gesetzli-
chen Bestimmungen) (Achtung: Falls noch keine Hepatitis 
Impfung erfolgt ist, ist ein Vorlauf von 6 Wochen nötig)

	� Praktika beginnen immer montags (außer an Feiertagen, 
dann am Dienstag).

	� Das Praktikum sollte mindestens eine Woche umfassen.

Wir ermöglichen Ihnen, ...

	� die Aufgaben und Funktionen der RoMed Kliniken  
kennenzulernen,

	� den Aufgaben- und Verantwortungsbereich von  
verschiedensten Gesundheitsberufen im Bereich der  
Pflege besser kennenzulernen.

Wir erwarten von Ihnen, ...

	� einen ausreichenden Impfschutz oder eine Immunisierung 
für Hepatitis B, Masern/Mumps/Röteln und Windpocken,

	� bei Praktikanten mit Migrationshintergrund den Nachweis 
über einen Sprachkurs mit B2-Zertifikat,

	� Engagement und auch Interesse für die Gesundheits
berufe,

	� einen freundlichen und höflichen Umgangston mit den 
Patienten, Angehörigen, Mitarbeitern und Vorgesetzten,

	� dass Sie Inventar und Verbrauchsgüter sorgfältig,  
schonend und kostenbewusst nutzen,

	� dass Sie sich beteiligen, informieren und Fragen stellen,

	� dass Sie sich bei Krankheit bei der Stations-, Funktions
leitung bzw. Pflegedirektion schnellstmöglichst melden,

	� dass Sie am Ende des Praktikums alle ausgehändigten  
Unterlagen zeitnah wieder zurückgeben und den  
erhaltenen Rückmeldebogen ausfüllen und weitergeben.

EIN WORT ZUR WEISUNGSBEFUGNIS

Sie unterstehen als Praktikant/in prinzipiell der Pflegedirektion 
der RoMed Kliniken. Wir teilen Sie den einzelnen Stationen 
bzw. Funktionsabteilungen zu und übertragen diesen 
Mitarbeitern, im Besonderen der Stations- bzw. Funktionslei-
tung, die Weisungsbefugnis und Aufsicht über Sie.

Alle pflegerischen Aufgaben dürfen nur auf  
Anordnung und unter Aufsicht einer ausgebildeten Pfle-
gekraft durchgeführt werden!

WIE STEHT ES MIT DER  
SCHWEIGEPFLICHT?

Für Sie gilt die Schweigepflicht in gleicher Weise wie für alle 
anderen Mitarbeiter des Krankenhauses. Das bedeutet:

Wer unbefugt fremde Geheimnisse an andere  
Personen (dazu zählen auch Angehörige des  
Patienten) weitergibt, muss mit strafrechtlichen 
Konsequenzen rechnen. Das betrifft auch alle  
Informationen über Patienten und deren Krankheiten 
(Datenschutz).

MÖGLICHE AUFGABEN FÜR SIE

Innerhalb der allgemeinen Krankenpflege

	� Hilfestellung bei der Körperpflege, Mund- und  
Zahnpflege.

	� Mithilfe beim Betten und Lagern.

	� Patienten beim Aufstehen behilflich sein,  
spazierengehen, führen.

	� Fahren oder Begleiten der Patienten zu  
Untersuchungen, zum Gottesdienst usw.

	� Eingeben von Essen und Getränken nach  
Anleitung und unter Aufsicht.

	� Reichen und Entsorgen von Bettschüsseln und  
Urinflaschen.

	� Beim Verbandswechsel zuschauen, evtl. mithelfen.

	� Salbenverbände unter Mithilfe anlegen.

	� Mithilfe bei Temperatur-, Puls- und Blutdruckkontrollen.

	� Einreibungen durchführen.

	� Bei der Vorbereitung und Verabreichung von  
Medikamenten, Injektionen und Transfusionen  
zuschauen.

	� Evtl. zur Visite mitgehen.

	� Mithilfe bei Blutzuckerkontrollen.

Innerhalb des hauswirtschaftlichen Bereiches

	� Reinigen des Nachttisches, Ordnung im Patienten
zimmer halten.

	� Reinigung von Pflegeartikeln, Instrumenten und  
Mobiliar.

	� Vor- und Nachbereitung bei der Essensausgabe.

Innerhalb der Administration und Versorgung

	� Botengänge zur Aufnahme, Apotheke,  
Zentralsterilisation, zum Röntgen usw.

	� Für Patienten Besorgungen erledigen (z. B. Kiosk).


